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Terylene-EFTA

Das Zürcher Büro tier Imperial Chemical Industries
(Export) Ltd. hatte Anfang Juni für die Presse eine
Ausstellung von Stoffen organisiert, die von Produzenten
aus allen Ländern der kleinen Freihandelszone (EFTA)
mit aus Terylene- und Crimplene-Garn (texturiertes
Terylene-Garn) hergestellten Stoffen beschickt worden
war. Bekanntlich lassen sich aus Terylene rein oder
gemischt eine grosse Anzahl von Stoffen herstellen, die
sich durch ihre Dauerhaftigkeit, ihre Knitterresistenz,
ihre schmutzabweisenden Eigenschaften, etc. auszeichnen.

Erinnern wir im besonderen, ausser an die Tery-
lene/Wolle-Mischungen, an Terylene-Toile für Blusen
und Kleider, an Terylene-Vincel mit 33 °/o Polynosic-
Fasern für Regen- und Skibekleidung, sowie für
Herrenhemden und Blusen, an Terylene-Stretch, an Tery-
lene-Sicilians, eine Kombination von Endlosgarn und
Spunfaser, welche einen Stoff im Seidengenre für die
Herrenkonfektion ergibt ; sodann seien Jersey aus Terylene

mit Wolle (25°/o), Crimplene-Jersey und Crimp-
lene-Stoffe erwähnt. Eine Anzahl Schweizer Fabrikanten
verwenden als Fond für ihre Stickereien das reine Tery-
lene-Gewebe « Sedusa », das waschbar und absolut
bügelfrei ist.

Die sehr attraktive Ausstellung wurde durch ein
Modedéfilé aus Modellen in den betreffenden Gewehen
belebt. Besonders hervorzuheben sind Kleider aus
Terylene-Toile, mit Dessins nach Entwürfen von Miss Althea
McNish, einer bekannten Künstlerin aus Jamaica. Die
Veranstaltung wurde durch die Vorstellung eines neuen
Produktes zum Imprägnieren der Stoffe abgerundet.
« Permalose », eine Entwicklung der ICI, verleiht allen
Terylenestoffen eine bisher nicht erreichte Resistenz
gegen Flecken. Die ersten mit « Permalose » behandelten
Kleidungsstücke werden voraussichtlich nächstes Jahr
auf den Markt kommen.

Lingerie aus « Terylene » erhält eine
speziell weiche Ausrüstung und hat
dadurch ideale Trageigenschaften

Négligés und Nachthemden,
zusammenassortiert, aus
bestickter Sedusa 100 % -

Terylene
Modelle : « Habella »

Hasler & Co., Frauenfeld
Gewebe : Cubega AG, Zurich
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